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Liebe Pfarrgemeinde, liebe Rietzerinnen und Rietzer!

Nach einem langen und heißen Sommer gehen wir nun wieder in ein neues 
Kirchenjahr. Der Erntedank ist bereits gefeiert worden, von den Großen in der 
Kirche und den Kleinen im Kindergarten. Wir wollen auch heuer wieder das Wort 
Gottes aussäen, damit es Frucht bringt und wächst. „Das Reich Gottes ist nicht 
Essen und Trinken, sondern es ist Gerechtigkeit, Friede und Freude im Heiligen 
Geist.“, wie es im Römerbrief so schön heißt. Das ist ein klarer Arbeitsauftrag 
an uns alle. Die Saat des Wortes muss aufgenommen werden, um uns Anteil am
Reich Gottes zu geben.
Wenn wir durch das Kirchenjahr gehen, sollen es ja nicht nur Feiern sein, die halt 
irgendwie dazugehören, aber deren Sinn nicht verstanden wird. Jesus hat uns 
dieses Reich Gottes verkündet. Es gibt es, es ist Realität. Wollen wir denn nicht
eines Tages in dieses Reich aufgenommen werden?
„Unsere Tage zu zählen, lehre uns, dann gewinnen wir ein weises Herz“, wie es 
im 90. Psalm heißt. Nützen wir unsere Lebenszeit, die Schätze der heiligen Schrift 
und des Glaubens zu entdecken. Wir können nichts Sinnvolleres machen. Lesen 
wir in der Heiligen Schrift und auch dem Katechismus, die Jugend im YOUCAT, dem 
Jugendkatechismus. Arbeiten wir an unserem Glauben und unserer Berufung durch 
die Taufe, Erstkommunion und Firmung. Gehen wir unsere Wege im Licht des Herrn.
Das Wort Gottes ist LEBEN. Wenn die Saat aufgehen soll, muss man sie 
aufnehmen. Jesus soll Teil unserer Familie sein, der Pfarrfamilie, aber auch 
zuhause. Er möchte so sehr Teil unseres Lebens sein, das oft so voll ist von 
Sorge und Unruhe. Er möchte uns Ruhe verschaffen und Frieden. Nehmen wir 
das Wort Gottes auf, damit es Frucht bringt! Es ist die einzige Frucht, die bleibt.

So wünsche ich allen Gottes Segen

Mit freundlichen Grüßen

Herbert Karsten
Pfarrprovisor
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Die Sternsinger kommen

Die Sternsinger kommen am Sonntag, den 30.12. und am Sonntag, 6.1.2019. 
Wer mitmachen will, bitte bis  8. 12. bei Ursula Mair oder Renate Staudacher melden. Zur 
Gruppeneinteilung treffen wir uns am 8.12.2018 nach der hl. Messe im JUGENDRAUM.
Wer bereit ist die „Hoheiten“ zu verköstigen, zu begleiten oder im Widum beim Schminken 
und Ankleiden zu helfen, möge sich bitte auch melden. Wir sind über jede Hilfe dankbar 
und froh.  Renate Staudacher



SEITE   3

Adventbräuche in Rietz - Adventfenster 

Im alpenländischen Raum ist das Aufstellen einer Krippe sicherlich der 
am meisten überlieferte Weihnachtsbrauch. Ein immer öfters gepflegter 
Brauch sind mittlerweile auch die Adventfenster in der Vorweihnachtszeit. 

Seit dem Advent 2006 organisiert Burgi Krug diesen, bei der Bevölkerung von 
Rietz mittlerweile sehr beliebten Brauch bereits zum 13. Mal. Kennengelernt hat 
sie diesen als Beschäftigungstherapeutin im Altersheim in Silz. Der Grundge-
danke ist das „Zusammenkommen“ in der hektischen Vorweihnachtszeit, was 
aber nicht in einer Fete mit alkoholischen Getränken enden sollte. Die Gestaltung 
der Fenster wird von den Hausleuten selbst gemacht. Sie suchen sich ein weih-
nachtliches Thema  aus und schmücken dazu passend ein Fenster. Dazu werden 
themenbezogene Gedichte und Geschichten vorgetragen. Die vorweihnachtliche 
Musik kommt von den zahlreichen Musikantinnen und Musikanten, Sängerinnen 
und Sänger aus Rietz. Es war bisher nie ein Problem, solche dafür zu finden. Der 
Brauch der Adventfenster beginnt am 1. Dezember und endet am 23.Dezember. 
An Tagen, wo andere Festlichkeiten stattfinden – wie z.B. Adventsingen, Kin-
dermette usw., findet KEIN Adventfenster statt, um hier nicht zu konkurrieren.

Ein großes „Vergelt´s Gott“ an Burgi Krug für ihr Engagement in dieser Sache.
Hermann Eiter
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Anklöpfeln und Adventsingen und Turmbläser 

Die Klöpfler des MGV Rietz
pflegen diesen uralten Brauch auch heuer wieder und zwar an folgenden

Abenden jeweils ab 18 Uhr: 
DO 13.12. | FR 14.12. | SA 15.12. | DO 20.12. | FR 21.12. | SA 22.12.

Anmeldungen beim Chorleiter Hermann Eiter unter 0664 / 113 4 116.

Adventsingen
Bereits traditionell stimmt uns der MGV Rietz am 2. Adventsonntag,

9. Dezember um 17.00 Uhr zusammen mit der Chorgemeinschaft Rietz
und dem Bläserensemble der MK Rietz auf die „stillste Zeit im Jahr“ ein.

Turmbläser
In den meisten Orten unseres Landes ist es üblich, dass Turmbläser mit 

festlichen Bläserweisen vom Kirchturm herabspielen. 
Nach der Mette erklingt das festliche Stille Nacht und begleitet die 

Kirchgänger auf dem Nachhauseweg. In Rietz wird dieser Brauch bereits 
seit den Fünfzigerjahren des letzten Jahrhunderts gepflegt. Seit Jahren 

machen dies nun schon jeden Heiligabend Corinna Unterwaditzer,
Marco Unterwaditzer und Günter Witsch. 

Es bleibt zu hoffen, dass dies noch lange so anhält – DANKE. Hermann Eiter

Im Anschluss an das
1. Adventfenster am 

1. Dezember 2018 
um 18:00 Uhr

bei der Dorfkrippe 
- gestaltet von der

CHORGEMEINSCHAFT RIETZ -
findet ein

Adventkranzverkauf 
der Ministranten 

statt.

Bitte kommt und unterstützt
dadurch unsere 

Ministrantenarbeit.
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Die Pfarre restauriert
In den nächsten beiden Jahren stehen von Seiten der Pfarre wieder größere 
außertourliche Investitionen an. Neben der bereits bekannten Restaurierung der 
Antoniusorgel mit Kosten von ca. € 200.000,- sind auf dringende Empfehlung der 
diözesanen Baukommission nun auch Teile der Dächer von Pfarr- und Antoniuskirche 
neu zu decken. Dies wird mit weiteren ca. € 130.000,- zu Buche schlagen. Da diese 
Summen nicht alleine durch die Pfarre Rietz aufgebracht werden können sind wir 
neben den Förderungen durch Bund, Land, Gemeinde und Diözese auch auf freiwillige 
Spenden angewiesen. Auf diesem Weg möchten wir uns schon jetzt bei allen 
Förderern und Spendern recht herzlich bedanken. Um den Spendern eine steuerliche 
Absetzbarkeit zu ermöglichen, ist derzeit der Antonius Orgel Förderverein in Gründung.

 Fahrplan für die Restaurierungen:
 Dachrestaurierung Pfarr- und Antoniuskirche:
 zu sanierende Dachfläche: 600m2

 Ausführungszeitraum: 2019-2020
 Antoniusorgel:
 Abbau der Pfeifen und Klaviatur: 2019
 Instandsetzung bei Fa. Linder: 2019 - 2020
 Gehäuserestaurierung (vor Ort): 2020
 aktueller Spendenstand: ca. € 34.000,-
 Spenden für die Antoniusorgel:
 Gespendet werden kann direkt in der
 Antoniuskirche (Spendenbox) oder mittels
 Überweisung auf das Spendenkonto der Orgel:
 Empfänger: Antonius Orgel - Spendenkonto
 IBAN: AT97 3633 6000 0270 1969
 BIC: RZTIAT22336
 Verwendungszweck: Orgel Antoniuskirche

Für Spenden kann auch gerne der beiliegende Zahlschein verwendet werden. Bitte 
dazu den Verwendungszweck angeben (z.B. Antonius-Orgel, Kirchendach, Jugendarbeit)

Elmar Bonfanti
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Der katholische Familienverband - 
die Zweigstelle Rietz stellt sich vor

Im März 2017 wurde die Zweigstelle Rietz des katholischen Familienverbandes 
von drei Rietzerinnen reaktiviert. Der katholische Familienverband setzt sich für 
Familien ein und trägt zur gesellschaftlichen Anerkennung ihrer Leistungen bei. 

In erster Linie werden neue Impulse für alle Familien im Dorf gesetzt. Deshalb 
wurde im letzten Herbst eine Eltern- Kind Spielgruppe für Kleinkinder bis 3 
Jahre – der „Wichteltreff“ – gegründet. Eltern oder andere Bezugspersonen 
treffen sich gemeinsam mit ihren Kleinkindern im Rahmen des „Wichteltreffs“ 
14-tägig zum Spielen, Basteln und Musizieren im neuen Bewegungsraum. 
Ein Schwerpunkt dabei ist der Austausch der Eltern untereinander. Weiters 
wurde zu Ostern 2018 für alle Kinder eine gemeinsame „Ostereiersuche“ am 
Spielplatz Dorf veranstaltet, welche gut besucht war. Neben dem „Wichteltreff“ 
sind für dieses Schuljahr eine Dorfrallye und auch wieder eine Ostereiersuche 
geplant. Neue Mitgliedsfamilien im Katholischen Familienverband sind jederzeit 
herzlich willkommen! Nähere Infos bei Manuela Bonfanti: 0699 11 747  123

Manuela Bonfanti
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Gottesdienstordnung

24.11.2018       19.00 Uhr Antoniuskirche: JUGENDMESSE - Jugendchor 
02.12.2018  1. Adventsonntag
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt mit Adventkranzweihe - Jungschar
Ausgabe der „Hauskirche“ – Hefte  /  Anschl. Bazar und Agape
04.12.2018 
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate 
05.12.2018 
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate
07.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate
08.12.2018  Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau Maria
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Volksgesang mit Orgel
10.00 Uhr Jugendraum: Treffpunkt Gruppeneinteilung Sternsinger
09.12.2018  2. Adventsonntag
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Volksgesang mit Orgel
17.00 Uhr Pfarrkirche: Adventsingen MGV Rietz
11.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate
12.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate 
14.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate
16.12.2018  3. Adventsonntag „Gaudete“
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - musikalische Gestaltung Lucky Punch
anschl. Ausgabe der Räucher-Sets
18.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate - 14.00 Uhr Pfarrhaus: Weihnachtsfeier Pfarrcafé
19.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate
21.12.2018
6.30 Uhr Kreuzkirche: Rorate - mit anschl. Pfarrfrühstück im Pfarrhaus
23.12.2018 4. Adventsonntag     
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Vocals Delight
24.12.2018  Hl. Abend
17.00 Uhr Pfarrkirche: Kindermette - Jungschar
23.00 Uhr Pfarrkirche: Christmette
25.12.2018  Geburt des Herrn, Weihnachten 
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Chorgemeinschaft Rietz u. Orgel
26.12.2018 Stephanus
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Orgel u. Flügelhornduo
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Gottesdienstordnung

30.12.2018  Fest der Heiligen Familie
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Volksgesang mit Orgel
10.00 Uhr Hausbesuche der Sternsinger
31.12.2018 Silvester
17.00 Uhr Pfarrkirche: Jahresabschlussmesse - MGV Rietz u. Orgel
01.01.2019 Hochfest der Gottesmutter Maria
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt
06.01.2019  Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Volksgesang mit Orgel
10.00 Uhr Hausbesuche der Sternsinger
07.01.2019  Kirchenpatrozinium Pfarrkirche
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt - Volksgesang mit Orgel
02.02.2019  Darstellung des Herrn, Maria Lichtmess
17.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen - Jungschar
Für jedes getaufte Kind in der Zeit vom 2.2.2018 bis 2.2.2019 wird eine Kerze
mit Namen und Taufdatum entzündet
08.02.2019
10.00 Uhr Pfarrkirche: Schülermesse
06.03.2019  Aschermittwoch
11.00 – 13.00 Uhr Suppentag im Pfarrhaus
17.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung
08.03.2019    •  17.00 Kreuzkirche:          Kreuzweg
10.03.2019              1. Fastensonntag
9.00 Uhr Pfarrkirche: Versöhnungsgottesdienst mit Beichtgelegenheit
15.03.2019    •  17.00 Uhr Kreuzkirche:    Kreuzweg
19.03.2019 Hl. Josef   •   19.00 Uhr Pfarrkirche:      Hl. Messe
22.03.2019    •  17.00 Uhr Kreuzkirche:    Kreuzweg
29.03.2019    •  17.00 Uhr Kreuzkirche:    Kreuzweg
05.04.2019    •  17.00 Uhr Kreuzkirche:    Kreuzweg
07.04.2019  5. Fastensonntag
9.00 Uhr Pfarrkirche: Hl. Amt mit Vorst. der Erstkommunionkinder, Jungschar
  Anschl. Ausgabe der Erstkommunionkleider im Pfarrhaus

Wir informieren: Pfarrbüro - Mi und Fr 8.00 – 12.00 Uhr, Pfarrsekretärin Heidi Falkner
Telefon und Fax – Pfarrbüro 05262 63062 - Pfarrhandy 0676 8730 7460

Lt. diözesaner Richtlinie ist eine Hl. Messe im Monat für die Pfarrgemeinde vorgesehen.
In Rietz ist es der 1. Sonntag im Monat, d. h. bei dieser Messe sind keine Intentionen möglich.



SEITE   9

Jungschar- und Ministrantenlager
Große Vorfreude herrschte heuer bei allen 40 Teilnehmern des Jungscharlagers in Achenkirch, 
als bei allen 10 Tage vorher eine Einladung zur Zauberschule nach Hogwarts im Briefkasten 
lag. Wer es schaffte durch die Mauer zu laufen, konnte mit dem Hogwartsexpress nach 
Achenkirch fahren. Dort wurden die neuen Schüler gleich durch den sprechenden Hut in 
ihre Häuser Griffindor, Slytherin, Ravenclaw und Hufflepuff eingeteilt. Bald schon hatten sie 
Zauberumhänge genäht, Besen und Zauberstäbe gebastelt  um so in die Fußstapfen von 
Harry Potter zu treten, Horkruxe zu finden und zu zerstören, am Schulball teilzunehmen, 
Quidditch und Zauberschach zu spielen. Sogar ein Ausflug nach Hogsmead stand am 
Programm, bei dem die Kinder zauberhafte Süßigkeiten und lustige Dinge einkaufen konnten. 
Beim Pfarrgottesdienst vor dem Lager und bei einer heiligen Messe im Lager konnten wir 
Dank sagen für das Lager, die tolle Gemeinschaft und die vielen unvergesslichen Erlebnisse.
Der nächste Termin für das Jungschar- und Ministrantenlager ist vom 18.-25.08. 2019

Unser Jungscharjahr hat wieder voll Elan begonnen. Wir sind sehr dankbar für die neuen 
Jugendräume, in denen wir uns sehr wohl fühlen und für alle Gruppen genug Platz haben. 
Heuer sind wieder sehr viele neue Kinder zur Jungschar gekommen. Es gibt wieder zwei 
Gruppen für die Volksschulkinder.

Die Gruppenstunden sind jeweils am Freitag:
15:00 -16:00 Uhr  Kinder der 1. und 2. Volksschule
16:00 -17:00 Uhr  Kinder der 3. und 4. Volksschule 
17:00 -18:30 Uhr  Kinder von 1. - 3. Klasse Mittelschule oder Gymnasium
ab 18:30 Uhr Jugendgruppe für alle ab 4.Klasse Mittelschule oder Gymnasium

Unsere Jugendgruppe ist auch wieder sehr aktiv.
Das sind einige unserer Programmpunkte: 
Fotorallye, Lagerabend, Stratego, Heimkino im Jugendraum, gemeinsam kochen, 
Jugendmesse, Kegelabend, Spieleabend...
Auch eine Fahrt ins Gardaland ist schon geplant.
Und sonst einfach zsammsitzen, ratschen, Gemeinschaft haben,....

Einige Jugendliche haben in den letzten Jahren schon gerne bei unseren Jugendmessen 
oder bei der Firmung gesungen. Daraus ist jetzt die Idee entstanden einen richtigen 
Jugendchor zu gründen. Ursula Mair

Das ist unser neuer 
Chor unter der Leitung
von Veronika Mair
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Eröffnung der neuen Jungschar- u. Jugendräume
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Ministrantenwallfahrt
          2018 Rom
29. Juli bis 4. August

Sonntagabend, 29. Juli 2018 machten wir uns auf den Weg Richtung Rom. Nach der 
etwas unbequemen Nacht im Bus besichtigten wir die ersten Sehenswürdigkeiten in 
der ewigen Stadt. 
Eines der größten Highlights war die Audienz bei Papst Franziskus mit über 90.000 
weiteren Ministranten aus Österreich, Deutschland und vielen anderen Ländern. Bei 
großer Hitze wurden wir von der vatikanischen Feuerwehr nass gespritzt, was den Kindern 
und Jugendlichen besonders Freude bereitete und uns endlich ein wenig Abkühlung
verschaffte.
Am Mittwoch fand das zweite große Ereignis für uns und die 3.600 österreichischen 
MinistrantInnen statt. In St. Paul vor den Mauern feierten wir gemeinsam mit den 
Jugendlichen aus allen österreichischen Diözesen Gottesdienst mit dem Jugendbischof 
Turnovsky, der den Jugendlichen in der Predigt drei wichtige Punkte mitgab, um Frieden
zu erreichen:

1. Es braucht ein gewisses Maß an Entschlossenheit und Bereitschaft, sich für den
Frieden einzusetzen.
2. Richtet euch auf Jesus aus, denn er ist unser Frieden.
3. Seid großzügig. Denn Großzügigkeit ist ein Merkmal der Menschen, die auch mit 
Jesus unterwegs waren.

Am Donnerstag, nach Besichtigung der Katakomben war es dann endlich soweit, wir 
fuhren nach Ostia ans Meer. Das war für uns ein weiterer Höhepunkt. Egal ob das Baden 
im Meer, das Wasserball spielen, Muscheln suchen oder das Chillen auf der Luftmatratze 
- wir hatten einfach einen riesen Spaß und genossen das einzige Mal die Temperaturen in
Rom (40° im Schatten waren in dieser Woche normal!!!)
Sehr schön war für uns Tiroler Ministranten am Donnerstag das gemeinsame Abendlob
mit unserem Bischof Hermann.
Die Messe, am Freitag bei den Jesuiten mit der anschließenden Besichtigung der
Dachterrasse – Blick über ganz Rom – war der krönende Abschluss.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die uns diese Reise ermöglicht haben.

Renate Staudacher
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Unser Ministranten mit den neuen T-Shirts
 
 Unsere Ministranten wurden „neu eingekleidet“
 und bedanken sich bei Philipp Bradlwarter für
 die wunderschönen T-Shirts.
 Renate Staudacher

ZUSAMMEN LEBEN                                                 
Das Leben in einem Dorf scheint so einfach und doch ist es so kompliziert.
Es werden Entscheidung getroffen in der Familie, in der Gemeinde, in der Kirche. 
Letztlich aber von Menschen. Die Beweggründe für Entscheidungen mögen vielfältig 
sein, die Kritiken daran ebenso. Aber wie geht man als Christ mit Dingen um, die sauer 
aufstoßen? Verständnis – für die andere Seite. Waren die Worte und Handlungen von 
meinem Gegenüber tatsächlich gegen mich gerichtet oder habe ich schon eine negative 
Erwartungshaltung? Ja das ist schwierig und erfordert auch Selbstkritik. Und wenn 
es augenscheinlich doch etwas persönliches ist: ein offenes Wort in einer ruhigen
Minute hilft oft mehr – für alle Beteiligten.

der Pfarrgemeinderat
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Erntedank

Die Firmung ist ein schönes Fest für die Pfarre und die Familien. Wir möchten die 
Firmung gerne noch etwas aufwerten und haben deshalb beschlossen, das Alter für 
die Firmlinge in Rietz auf 14 Jahre festzulegen. Damit sollen sie die Möglichkeit haben, 
sich bewusster und freier dafür zu entscheiden, durch dieses Sakrament in das Leben 
hineinbegleitet zu werden. Auch kann die Vorbereitung eine echte Hilfe für ihren weiteren 
Lebensweg geben, stellen sich doch gerade in diesem Alter so manche Weichen. In 
diesem Alter können sie sich einfach schon reifer und mündiger mit den Angeboten der 
Kirche auseinandersetzen, so dass die Firmung zu einer echten Lebensentscheidung 
werden kann. Die Firmvorbereitung wird natürlich auf dieses Alter abgestimmt. Auch 
andere Pfarren gehen diesen Weg ab 14, manche sogar ab 16, was uns aber aus 
verschiedenen Gründen zu spät ist. Wir sind davon überzeugt, dass wir mit der Firmung 
ab 14 gemeinsam mit den Jugendlichen einen sehr guten Weg gefunden haben. Damit 
können sie sicher mehr für Ihre Zukunft mitnehmen.

Mit den besten Grüßen
Mag. Herbert Karsten
im Namen des Pfarrgemeinderates Rietz

Firmung
You never walk alone

Liebe Eltern, liebe Kinder und Jugendliche!

Ausflug des PGR + PKR nach Benediktbeuern
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IMPRESSIONEN

Erntedank

Firmung
You never walk alone

Liebe Eltern, liebe Kinder und Jugendliche!

Fotos: Barbara Köll
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